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Darf der Bericht unter http://www.ib.wiso.uni-erlangen.de/outgo_partneruniversitaeten.htm 

veröffentlicht werden? (bitte Nichtzutreffendes löschen) 
JA 

 
Wenn JA, dürfen Name und E-Mail veröffentlicht werden? (bitte Nichtzutreffendes 
löschen) 

Beides JA 
  
 
 
 
 
Themenbereiche:  
 

1. Bewerbung und Auswahlverfahren an der FAU 
 
Die Bewerbung für ein Auslandssemester beim Lehrstuhl Prof. Falke ist insgesamt 
sehr einfach und entspannt. Bis Mitte Dezember musste man eine Bewerbung 
einreichen, eine Einladung zum kurzen Auswahlgespräch kam auch recht schnell. 
Das Auswahlgespräch findet mit 4-5 anderen Studenten statt, hier werden dann auf 
Deutsch und Englisch kurze Fragen zu allgemeiner Motivation, warum man sich für 
welches Land bzw. Uni beworben hat etc. gestellt. Insgesamt sehr entspannte 
Atmosphäre, man braucht sich hier keinen Stress machen. Wenn man eine Zusage 
erhalten hat, beginnt der Bewerbungsprozess an der Uni Turku. Hier wird man 
allerdings extrem gut von Frau Häfner vom Falke-Lehrstuhl unterstützt und über alles 
Notwendige ausführlich informiert. Bezüglich Englisch-Sprachtest: Ich hatte im 
Bachelor WiWi Englisch an der FAU belegt und konnte mir vom Sprachzentrum dafür 
eine Bescheinigung ausstellen lassen (obwohl schon ca. 3 Jahre her), welche als 
Sprachnachweis ausreichend war. Am besten aber nochmal selbst informieren, 
welchen Nachweis man benötigt.  
Alles in allem aber sehr unkompliziert und stressfrei gestaltet vom Lehrstuhl. 
 

2. Bewerbung / Anmeldung an der Gastuniversität 
 
Auch hier wird man sehr gut von Frau Häfner unterstützt und an alles Wichtige 
erinnert! Daher auch hier sehr einfache Angelegenheit.  

http://www.ib.wiso.uni-erlangen.de/outgo_partneruniversitaeten.htm
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3. Vorbereitung auf das Auslandsstudium  
 

Dazu bekommt man sehr viele Informationen vorab von der Uni. Flüge buchen, sich 
um eine Unterkunft kümmern, Auslandskrankenversicherung etc. muss man selbst 
erledigen. Am besten informiert man sich auch schon mal über die verschiedenen 
Kurse an der TSE und besorgt sich die nötigen Learning Agreements dafür. Ist aber 
alles kein Stress. 
Ich würde für Finnland eine Kreditkarte empfehlen. 
 

4. Anreise / Visum 
 

Die Anreise nach Turku ist recht einfach. Ich bin mit Lufthansa von München nach 
Helsinki geflogen (Direktflug) und von dort mit dem Zug weiter nach Turku (dauert 
etwas über 2h und ein mal umsteigen). Zugtickets können über www.vr.fi gebucht 
werden. Kosten waren damals insgesamt 210€ für Hin- und Rückflug (ca. 2,5 Monate 
vor Abflug gebucht) und Zugtickets kosten meistens 10€ für die Strecke Helsinki-
Turku. Alles in allem eine sehr entspannte Sache! 
 

5. Unterkunftsmöglichkeiten (Wohnheim, privat) 
 
Darum sollte man sich sehr früh kümmern!  
Ich habe damals im „Wohnheim“ Student Village gewohnt, welches von „TYS“ 
angeboten wird. Kostet monatlich insg. 370€ für ca. 18m² (Zimmer ist möbliert mit 
allem was man so braucht – Bett, Schrank, Schreibtisch, Stuhl, eigenes Bad mit 
Toilette+Dusche, Küche wird geteilt unter den insgesamt 12 Personen pro Flur, aber 
man hat seinen eigenen Kühlschrank im Zimmer). Wasser, Strom und Internet sind 
inklusive. Waschmaschinen können übers Internet oder per App gebucht werden, 
dafür muss man aber vorher „Credits“ kaufen, Bezahlung per Kreditkarte. Kostet 2€ 
pro Waschgang, wer 10 auf einmal kauft zahlt nur 1,50€ pro Waschgang.  
Kann das Student Village sehr empfehlen, ist immer was los und man hat sofort 
Anschluss durch seine Zimmernachbarn. Die Lage ist auch ganz gut, etwa 10 min 
Fußweg zur TSE, 20 min Fußweg zur Innenstadt, Bushaltestelle 1 min weg.  
Die Wohnungen in Varissuo sind glaub kleinere WG’s mit 2-4 Leuten, allerdings 
bisschen abseits und man müsste etwa 30-40 min Bus zur TSE/Innenstadt fahren. 
Wem 370€ im Monat zu viel sind, kann sich auch überlegen im „Retrodorm“ zu 
wohnen, kostet nur 280€ pro Monat und wäre etwa 30-40 min Fußweg von der TSE 
entfernt. Allerdings nur ca. 10m² Zimmer und keine eigene Dusche (Dusche wird mit 
>12 Personen geteilt). 
Für private Unterkünfte gibt’s z.B. Facebook-Gruppen oder Airbnb, zu den Kosten 
und obs einfach ist, was zu bekommen, kann ich allerdings nichts sagen.  
Das Student Village ist aber wie gesagt sehr zu empfehlen, hab mich dort für die 4,5 
Monate sehr wohl gefühlt.  
 

6. Einschreibung an der Gastuniversität  
 
Es gibt zu Beginn ne Art Einführungswoche, hier muss man sich am ersten Tag im 
International Office einschreiben und sein „Arrival Sheet“ unterschreiben lassen. 
Auch dazu gibt’s vorab genügend Informationen damit alles einfach zu finden ist und 
man alles problemlos erledigen kann in den ersten Tagen.  
 

http://www.vr.fi/
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7. Fachliche und administrative Betreuung an der Gastuniversität 
(Fachstudienberater, Buddy-Programme, studentische Initiativen, etc.) 

 
Die Turku School of Economics vermittelt euch eine/n Tutor/in, das sind finnische 
Studenten aus meist höheren Fachsemestern. Hier muss man wahrscheinlich auch 
bisschen Glück haben, wen man bekommt, ich hatte dieses Glück und meine 
Betreuung durch meine Tutorin war perfekt! In der Regel geben sich die Tutoren aber 
alle viel Mühe und kümmern sich anfangs sehr um einen (holen euch evtl. vom 
Flughafen/Bahnhof ab, besorgen den Schlüssel für die Wohnung, Starting Package 
etc.). Die Tutoren betreuen meist 3-5 Studenten gleichzeitig, wodurch man direkt zu 
Beginn schon neue Leute kennen lernt.  
Insgesamt fand ich die Betreuung, wenn man sie denn gebraucht hat, sehr gut. Die 
Leute vom International Office sind wirklich extrem freundlich und helfen bei allen 
Fragen etc. weiter. Zu Beginn gabs wie gesagt ne kleine Einführungswoche mit 
vielen verschiedenen Infoveranstaltungen. Hier stellen sich die studentischen 
Initiativen vor, man erhält allgemeine Informationen über den Unialltag, 
Sportangebote bzw. allgemeine Freizeitangebote werden vorgestellt und vieles mehr.  
 

8. Lehrveranstaltungen / Stundenplan an der Gastuniversität  
 
Online Study Guide: 
https://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=enhttps://nettiopsu.utu.fi/opa
s/index.htm?uiLang=en&lang=en#B_link 
 
Die Vorlesungen an der TSE sind eher in kleineren Gruppen und allgemein eher 
„schulisch“. Dozenten bzw. Profs werden mit Vornamen angesprochen. Viele 
Vorlesungen erfordern Anwesenheit, mündliche Mitarbeit, Gruppenarbeiten/kleine 
Hausarbeiten und evtl.  wöchentliche Assignments/Essays, am Ende dann eine 
Klausur. Steht aber im Study Guide immer mit dabei, wie sich die Leistungen 
zusammensetzen. Der Arbeitsaufwand kann dadurch teilweise sehr hoch sein, die 
Noten sind aber ordentlich. Die von mir belegten Fächer waren vom Arbeitsaufwand 
her hoch, allerdings nicht wirklich anspruchsvoll/schwierig. Das Semester ist in 2 
Terms aufgeteilt, die Kurse gehen deshalb oft nur 6-8 Wochen und die Klausuren 
sind dadurch etwas entzerrt, allerdings hat man auch direkt von Beginn an was zu 
tun.  
Folgende Fächer habe ich belegt bzw. hätte ich anrechnen können: 
 

Turku School of Economics FAU 

KVS13 New Challenges of Global 
Business 

Global Operations Strategy  

MAS31 Strategic Brand Management AMM VI: Markenmanagement 

MAS13 Managing Customer and 
Supplier Relationships 

AMM VII: Kundenmanagement  

MAS23 Developing Service Business Service Innovation 

FUTU1 Foundations of Futures Studies Unternehmerische Zukunftsforschung 

 
 

https://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=enhttps://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=en#B_link
https://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=enhttps://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=en#B_link
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9. Sprachkurse an der Gastuniversität (kostenlos, kostenpflichtig) 
 

Die TSE bietet einige Sprachkurse bzw. Vorlesungen an. Ich hab damals 
Schwedisch belegt, recht einfach zu lernen da ziemlich ähnlich zu Englisch/Deutsch 
und sich die Dozenten sehr viel Mühe geben, habs allerdings nicht bis zum Ende 
belegt (konnts nicht anrechnen lassen usw.). Finnisch kann man entweder als 
Intensivkurs (dauert 1 Term) oder „Normalkurs“ (geht über 2 Terms) belegen. Zu den 
anderen Sprachangeboten kann ich nicht viel sagen. 
 

10. Ausstattung der Gastuniversität (Bibliothek, Computerräume, etc.) 
 
Joa, hat alles was man so braucht. Es gibt ne kleine Bib und PC-Räume in der TSE, 
man kann aber auch in alle anderen Bibs der anderen Fakultäten gehen. 
Thema Mensa: Mit dem finnischen Studentenausweis (Frank-Card) kann man in 
ganz Finnland die Mensas der Universitäten nutzen. Auf dem Campus der University 
of Turku gibt es mehrere und für günstige 2,60€ gibt’s Hauptspeise, Salat und 
Getränk. 
 

11. Freizeitangebote 
 
Freizeitangebote gibt’s eigtl echt sehr viele! Vor allem ESN bietet in Turku viele 
verschiedene Sachen an, oft auch sehr günstig! Auch die von ESN bzw. 
„Timetravels“ angebotenen Reisen waren ziemlich geil und optimal organisiert. Den 
Trip nach Lappland und den „großen“ Russland Trip kann ich sehr empfehlen! Wenn 
man sich diese Trips selbst organisiert kann man evtl. sogar noch paar Euro sparen.  
Auch sehr zu empfehlen sind die Åland-Inseln, allerdings nur was bei gutem Wetter. 
Sehr geile Landschaft und wirklich sehenswert! 
Von Turku bzw. Helsinki aus kann man auch per Fähre nach Tallinn, Stockholm oder 
St. Petersburg. Wers drauf anlegt muss also locker keinen einzigen Tag in der Uni 
verbringen. 
Für 40€ für das ganze Semester kann man bspw. auch in verschiedene 
Fitnessstudios gehen, Sportkurse kosten ein bisschen extra.  
 

12. Stadt (Sehenswürdigkeiten, Feste, Museen, etc.) 
 

Die Stadt Turku ist nicht sehr groß. Spontan würde ich die Turku Castle und 
Kathedrale als Sehenswürdigkeit empfehlen, Museen gibt’s auch. In der näheren 
Umgebung kann man sich auch Naantali und Ruissalo anschauen.  
Das Nachtleben von Turku ist durch die vielen Studenten/Austauschstudenten sehr 
ausgeprägt. Man kann dort immer und gut feiern gehen, im Student Village selbst 
gibt’s auch viele Partys.   
 

13. Geld-Abheben, Handy, Jobben 
 

Würde jedem ne Kreditkarte empfehlen, da man dort eigtl. alles und überall mit Karte 
zahlen kann. Bargeld geht aber auch, Automaten zum Geld abheben gibt’s auch 
vereinzelt.  
Von der TSE gabs zu Beginn eine SIM-Karte kostenlos inkl. 7€ Startguthaben 
(Anbieter war DNA). Unbegrenztes LTE-Volumen kostet damit 17€ im Monat (gibt 
auch günstigere Pakete).  
Gejobbt habe ich dort nicht, wer danach sucht findet aber bestimmt etwas.  
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14. Wichtige Ansprechpartner und Links 
 
https://www.fau.de/international/wege-ins-ausland/studieren-im-ausland/erasmus-
studium/  
 
https://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=enhttps://nettiopsu.utu.fi/opa
s/index.htm?uiLang=en&lang=en#B_link Study Guide 
 
http://www.tys.fi/en/ TYS Wohnheime Homepage 
 
https://www.vr.fi/cs/vr/en/frontpage + http://www.onnibus.com/en/index.htm 
Zug/Bus zum Reisen innerhalb Finnland 
 
https://www.facebook.com/groups/TurkuStudents/ FB-Gruppe für u.a. 
Wohnungssuche 
 
 

15. Sonstiges  
 
Ich kann Finnland bzw. Turku wirklich sehr empfehlen! Ein Austauschsemester ist 
wirklich eine sehr geile Erfahrung. 
Wer noch Fragen etc. hat, kann sich gerne per Mail melden. 

https://www.fau.de/international/wege-ins-ausland/studieren-im-ausland/erasmus-studium/
https://www.fau.de/international/wege-ins-ausland/studieren-im-ausland/erasmus-studium/
https://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=enhttps://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=en#B_link
https://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=enhttps://nettiopsu.utu.fi/opas/index.htm?uiLang=en&lang=en#B_link
http://www.tys.fi/en/
https://www.vr.fi/cs/vr/en/frontpage
http://www.onnibus.com/en/index.htm
https://www.facebook.com/groups/TurkuStudents/

